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des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bi I. ZURICH, den 3. Februar 1883. NE D.

Die neue Bleistift-Fabrik
von

JOHANN FABE
(MNa 236/1 M)

NÜRNBERG
empfiehlt ihre

TV e \jl e n verbesserten Blei- und^Farbstifte
für Schulen, Bureaux, Architecten etc. etc. anfs Beste.

Herr Johann Faber, der Gründer dieser vor drei Jahren eröffneten^leistiftfabrik, war 37 Jahre lang- Theilhaber seines
elterlichen Geschäftes, der bekannten Bleistiftfabrik A. W. Faber in Stein, und hat sich während dieser langen Reihe von
Jahren hauptsächlich mit der Fabrication befasst. Er ist der Bruder dis jetzigen Inhabers der Firma A. W. Faber in Stein,
und dass der Name Faber in der Bleistiftbranche einen so guten Klajäg hat, ist auch seinem rastlosen, energischen, ein Menschenalter

dauernden Arbeiten zu verdanken. — Die Johann Fafaer'sche Bleistiftfabrik hat es sich zur Aufgabe gemacht, nur das Beste zu
liefern und ihre Fabrikate sind in rühmendster Weise allenthalben anerkannt worden, wie dies die Urtheile der competentesten
Künstler und Architecten bestätigen. Es gelang Herrn Johann Faber, seine Bleie durch ein neues Verfahren derart zu
vervollkommnen, dass es ihm möglich ist, einen vorzüglichen Z^fehnungsstift in der Qualität der A. W. Faber'schen Polygrades-Bleistifte zu
bedeutend niedrigeren Preisen zu liefern und hiedurrjrden Liebhabern eines solchen zugänglicher zu machen, sonach ein von
verschiedenen Fabrikanten vergeblich verfolgtes Problem zu lösen. — Es ist dies der Johann Faber'sche Dessi 11 Stift in
vier Härtegraden.

Dass die Neuen verbesserten Pa^grades- und Graphite Broyé-Bleistifte in 5 und 12 Bleihärten von Johann Faber
das Beste sind, was die moderne Bleistift-kfflustrie augenblicklich zu leisten vermag, sei unter Anderem durch das Zeugniss des
Herrn Professor der kgl. Académie in München, Gab. Max, belegt, welcher über diese Bleistifte sagt:

„dass dieselben, ivasJFeinheit des Striches und Schwärze des Tons anbelangt, von Jeeiner FabriJe
„der Welt übertroffmi werden."

Die Johann Fajbèr'sche Fabrik liefert auch alle Sorten Farbstifte, Gummi, Patentstifte, Künstlerstifte, Zeichen-Etui etc.

Man hü t^ sich vor Nachahmungen und beobachte, dass jeder Stift aus der Johann Faber'schen

Fabrik die Schij^marke : „zwei sich kreuzende Hämmer'- und den vollen Namen: „Johann Faber" trägt.
Welche«Missbrauch mit dem Namen Faber in der Bleistift-Industrie schon getrieben wurde, ersieht man am Besten aus

der in Zürich erschienenen Brochure :

,rfe betrügliche Nachahmung des Namens und der Fabrikmarke A. W. Faber, verfasst von Dr. F. Meili, Advocat und
Privat-Dooent in Zürich", in welcher die Falsificationen und der Missbrauch des Namens „Faber" Seitens Unberechtigter sach-
gemäss. behandelt werden.

JT Die neuen Johann Faber-Fabrikate sind in allen grösseren Schreibmaterialienhandlungen der Schweiz zu haben./
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Im Verlage von Cäsar Schmidt in Zürich ist soeben
erschienen :

Schweizerischer Baukalender für 1883.
Herausgegeben von Alex, Kocll, Architect in Zürich.

Vierter Jahrgang.
Eleg. gebunden mit Schreibkalender und Brieftasche. Preis 4 Fr.

Für Architecten, Fabrikanten und Lieferanten von Baumaterialien,
Bau-, Zimnjer^-und Maurermeister, sowie für sämmtliche Bauunternehmer
un^rtbeTTrrich. (M-385-Z)

Dach-Falzziegel.
Hiermit die ergebene Anzeige, dass dem Herrn J. C. Itnaben-

hanS-SigriSt in Hottingren bei Zürich der Alleinverkauf meiner
Falzziegelfabrikate übertragen worden ist. Werthe Ordres bitte
an denselben zu überschreiben.

Hochachtungsvc
jLeon Couturier, Forbach, JLothringen.

Empfehlung.
Erlaube mir die Jjférren Consumenten aufmerksam zu machen,

dass das Renommé der Forbacher Dach-Falzziegel seit mehr als
25 Jahren einzig und" allein der vorzüglichen Fabrikation der Firma
Couturier zuzuschreiben ist. Garantie 10 Jahre. Musterziegel, Zeichnungen,
Preis-Courant (Consumenten zu Diensten).

(M-372-Z)(M-37-
Hochachtungsvoll

J. C. Knahenhaiis-Sigrist.

Feuerfeste Chamottesteine.
Hiermit die ergebene Anzeige, dass wir Herrn J. C. Kliaben-

hans-Sigrist in Hottingen bei Zürich den Alleinverkauf tmserer
feuerfesten Chamottesteine für die ganze Schweiz übergeben haben, und
bitten wir, demselben bei Bedarf werthe Ordres zu überschreiben.

Proben und Gutachten wissenschaftlicher Autoritäten sowie
Referenzen einer grossen Anzahl bedeutender Werke stehen Consumenten
gerne zu Diensten.

Hochachtungsvoll
Eisenberg b. Altenburg, Januar 1883.

Gebr. Ksempfe.A

Verkauf en gros. Empfehlung. Für den Detail
Lager hier.

Den Herren Besitzern von Eisengiessereien, Maschinenfabriken,

Gasanstalten, Brauereien, überhaupt wo starke
Feuerungsanlagen vorkommen, sowie den Herren Ingenieuren,
Architecten und Baumeistern empfehle dieses vorzügliche Fabrikat
bestens und bitte um zuwendende Bestellungen. Auf Ordres werden
alle Façonsteine prompt geliefert- Mustersteine und Preise zu Diensten.
Solide Wiederverkäufer gesucht.

Achtungsvoll empfehlend
(M«46-z) J. C. Knabenhans-Sigrist.

Steile-Ausschreibung.
Für Aufnahme und Erstellung eines neuen Katasterplanes der

Stadtgemeinde St. Gallen wird ein tüchtiger IngenjisHf**als Geometer zu en-
gagiren gesucht. Anmeldungen sind bi^,*tfnil5. Februar d. J. schriftlich
an das Präsidium der gemeinderäthlichen Baucommission zu richten,
welches jede nähere Auskunft ertheilt.

St. Gallen, den^"7_nuar 1883.
Aus Auftrag des Gemeinderathes :

(M-18.5-Z) Ö.G-725 dessen Baucommission.

J. A. Huber's Söhne Seilerwaarenfabrlk in Rosenheim (Bayern)

Prämiirt Nürnberg mit der goldenen Medaüle.

Doppel-Kern-Hanfriemen zur »»«,
(Kern besteht aus 27 bis 54 fädigen, doppelt gezwirnten und ausgereckten
Transmissionsschnüren von Ia Hanfgarn, frei eingewoben.) Vielfältig*;
erprobt; — auch in der bayr. Landesausstellung' in Nürnberg.

Dehnen sich weniger wie Lederriemen und stehen denselben weder
in Bezug auf Adhäsionsbefähigung noch auf Zugfestigkeit und
Dauerhaftigkeit nach. Nicht minder als Lederriemen bewähren sie sich auch,
wenn gekreuzt, verschränkt und in einer Gabel (Ausrücker) laufend. ¦—
Zu allen Zwecken verwendbar, sowohl im Freien als in Nässe, Kälte,
Hitze, Säuredämpfen etc. etc. — Ganz besonders zu empfehlen als
Hauptbetriebsriemen, Walzwerksriemen u. dgl. Kosten bedeutend weniger
wie Lederriemen, auch billiger wie Baumwoll-, Gummi-, etc. -Riemen. —
Nach anderer Seite hin patentirt ; laut landgerichtlichem Urtheil befugt
dieses Gewebe anzuwenden.

Aufzug- und Elevator- und Transport-Hanfgurten in vorzüglicher
Qualität und äusserst billig.

Prüfungszeugniss und Prospect über Doppel-Kern-Hanfriemen, Muster
sowie feinste Referenzen zu Diensten. (M-119-Z)

Asphaltparquet,
beste Construction über Gejjölben, Botonböden etc., übernimmt mit oder
ohne Parquetlieferung
(M-287-Z) Emil Naf, Baumeister, Zürich.

Die Annoncen - Expedition

RUDOLF MOSSE
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Aarau, Basel, Bern, Chur, Genf,
St. Gallen, Luzern, Rapperswyl,
Schaffhausen, Solothurn etc. steht
mit allen Zeitungen in regem
Geschäftsverkehr und empfiehlt nur
die für die verschiedenen Zwecke

bestgeeigneten Zeitungen,
ertheilt auf Grund langjähriger
Erfahrungen bewährten Rath in In-
sertionsangelegenheiten und sorgt
durch gewandte Federn für die
zweckentsprechendste Abfassung
von Annoncen jeder Art.

Zeitungs-Preis-Courante gratis.
Selbstverständlich werden nur

die Preise in Anrechnung gebracht,
welche die Zeitungen selbst tarif-
mässig fordern, ohne alle
Nebenspesen. Grössere Aufträge geniessen
entsprechenden Rabatt.

Für ein technisches Bureau,
verbunden mit grösserer Maschinen-
Fabrik wird möglichst zum sofortigen

Eintritt ein in der Papier- und
Holzstoff - Fabrication sowie im
Wassermotorenbau durchaus tüchtiger

und erfahrener /
erster Ingénieur

gesucht, welcherÄusser einer gründlichen

technischen Bildung Gewandtheit

im geschäftlichen Verkehr,
sowie Sprachjfenntnisse besitzt,
namentlich der französischen Sprache
vollständig mächtig sein muss.
Offerten jÄit Angabe über den
Bildungsgang/und die bisherige Thätigkeit,
so^ne von Referenzen unter Chiffre
L/9860 an Rudolf Mosse in

Stuttgart. (M-232 i-S)

(M.91Z) i»rtiiî_î©M
im Werthe von Fr. 100 oqo, 40000,
2 X 20000, 4 X 10 OOP, 5 X 6000,
15 X 2000, 30 X 1000. Total 1000
Prämien im Werthe von 430,000 Fr.
und besteheiuF aus Werth- & Indu-
strieobjecjefi kommen unwider-
rufliphf* am 18. Februar 1883
z. V,ertoosung. Antheile nur Fr. 1.25.
/Äfence de Fonds publics. Case ll, Genf.

Dampfkamine

Kesseleinmauerungen
erstellen mit Garantie

Winsiizki & Schopfer
(M^?z) am Stadtbach in Bern.

Für Architeeten.
Ein jüngerer Architect findet bei

Ausführung von bedeutenden
Hochbauten (Strafanstalten) in St. Gallen
dauernde Stellungy— Antritt wo
möglich Ende FpoVuar.

Beförderliche/Meldung unter
Beilage von Ausweisen über theoretische

und /' practische Befähigung
beim ^

Cantonsbaumeister.
St. Gallen. 20. Januar 1883.

'(M-318-Z)

Für MascWnentechniker.

Zur Vergrösserung einer im
Betrieb stehenden, vor 8 Jahren
gebauten mechanischen Werkstätte
in der Schweiz wird ein Maschinentechniker

als

Associé
gesucht, welcher/sich mit einer
namhaften SummA betheiligen könnte
und mit dam bisherigen Inhaber
die Leitung des Geschäftes
übernehmen jrürde. (M-35I-Z)

Frankirte Offerten mit Angabe
des disponiblen Einlagekapitals
befördern unter Chiffre H 4900 Q
/Haasenstein & Vogler in Basel.

Ein

Bautechniker,
der schon mehrere Jahre in einem
grösseren Baugeschäfte der
Ostschweiz als Zeichner und Bauführer
thätig, sucht Stellung. Beste Zeugnisse

über Schule und Praxis.
Gefl. Offerten sub Z 74 erbeten

an die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse in Zürich.

(M-42-C)

Concurrenz-Eröffnung.
Ueber die Erstellung der steinernen Widerlager, sowie über

Lieferung und Montage der eisernen Oberbauconstructionen für die
Brücken über die Thur bei Stein (Toggenburg) und
über den Leistbach bei Starkehbach (Alt St. Johann)
wird hiemit Concurrenz eröffry

Vorausmaasse, Pläne^#6auvorschriften und Accordbedingungen
können im BureaujjtesUnterzeichneten eingesehen werden, an
welchen auchjèreUebernahmsofferten bis zum 17. Februar
laufendenrrfahres einzugeben sind.

S«S**Gallen, 26. Januar 1883.
(M^f4oZ) Der Cantonsingenieur.

Steinhauerei-GeschäiJL-^^*
von _^~^~~**"

Bargetzi-Bor«f; Solothurn
früher

Jrs Bargetasi & Cie.
ïéhlt sich zur Lieferung aller Sorten Steinhauerarbeiten.
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